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Die Redaktion von EXXECNEWS 
INSTITUTIONAL stellt an die-
ser Stelle Fragen an renommierte 
Dienstleister und Investoren. Für 
diese Ausgabe haben wir Reeta Hol-
mes – Mitinhaberin und CEO des 
Investmenthauses Silverfern, das 
aus der globalen Family Office Welt 
kommt, nach Ihrem Mehrwert in 
der Zusammenarbeit mit institu-
tionellen Investoren gefragt.

Redaktion: Wie ergänzt der Silver-
fern Stil das typische Alternative 
Portfolio eines institutionellen In-
vestors?
Silverfern ist einer der wenigen wirk-
lich globalen Mid-Market, Multi-As-
set Class Investment Management 
Firmen auf der Welt. Wir ergänzen 
das typische institutionelle Portfolio 
auf drei Arten:
• Selbst generierter nicht-aukti-
onierter Dealflow als Quelle für 
Alpha 
Silverfern kreiert Alpha für seine In-
vestoren durch die aktive Schaffung 
und Auswahl der Investmentmög-
lichkeiten, sowie das anschließende 
Management der Direktinvestments. 
Dabei werden die Deals durch die glo-
balen Family Office und Industrieex-
perten Netzwerke, die sich über 23 
Länder auf 5 Kontinenten erstrecken, 
gefördert. Die in den letzten 15Jah-
ren aufgebauten globalen Netzwerke 
bieten dabei Zugang zu privaten, 
Off-Market Informationen die über 
Markt- und Industriegrenzen hinweg 
fließen und ein diversifiziertes un-
korreliertes Portfolio von Investments 
generieren, wobei das Sourcing typi-
scherweise erfolgt, bevor Intermediä-
re oder Banken eingeschaltet werden.
Durch das Vermeiden von Auktionen 
erlangen wir substantielle Vorteile in 
Bezug auf Preisgestaltung und Tiefe 
der Due Diligence, die wir mit unse-

ren Partnern durchführen können.
• Individuell maßgeschneiderte In-
vestmentstrategien für jeden insti-
tutionellen Investor:
Silverfern erlaubt jedem seiner Investo-
ren sich seine individuelle Investment-
strategie maßzuschneidern, die zu sei-
nen Investmentzielen passt, da wir nicht 
einen großen, gemischten („one size fits 
all“) investment fund betreiben.
Mit seinem eigenen Separately Mana-
ged Account (SMA), kann ein institu-
tioneller Investor den diversifizierten 
Deal Flow von Silverfern nutzen um 
sein existierendes Portfolio auszubalan-
cieren, oder durch bewusste Auswahl 
der Assetklassen (Global Private Equi-
ty, Real Estate und/oder Private Debt), 
der Nutzung von Sektoren/Asset Aus-
schlüssen, sowie der Setzung geographi-
scher Präferenzen ein völlig neues Port-
folio entwickeln, alles mit nur einem 
Manager. Anders als in einem typischen 
Blind Pool Fund, hat der Investor die 
Möglichkeit seine Investment-strategie 
mit Silverfern in jedem Jahr der Invest-
mentperiode neu zu definieren, was es 
unseren Investoren erlaubt Sektor- und 
geographische Allokation gemäß sich 
ändernder Portfolio Bedürfnisse und 
der Veränderungen im globalen Inves-
tmentklima nachzujustieren.
• Fähigkeiten die Allokation balan-
cieren zu können:
Als zusätzliche Ergänzung können Sil-
verfern Investoren proaktiv nach Co-In-
vestment zusätzlich zum Basis-Com-
mitment auf einer Deal-By-Deal Basis 
fragen um die Allokation in Sektoren 
und Geographien gemäß des eigenen 
Fokussierung feinsteuern zu können.

Redaktion: Silverfern ist eine der 
ersten Firmen die erfolgreich einen 
RAIF als Umbrella Struktur in 
Luxemburg aufgelegt haben – wie 
ist Ihre Erfahrung mit der neuen 
Struktur? 

 

Silverfern: Aus einem Single Family Office wird ein internationaler Dienst-
leister für Institutionelle Investoren
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Editorial – Seite 1
Hans-Jürgen Dannheisig und Jan 
Peter Wolkenhauer schreiben an 
unsere Leser.

Institutionelles Asset         
Management – Seiten 2 und 3
Asset Allocation
Alternative Investments rücken in 
den Fokus.

Blackrock Investment Institute: 
Risikoreiche Anlageklassen im Auf-
wind.

First Investment Partners schließt 
Partnerschaft mit Th e Silverfern 
Group.

Brexit: Institutionelle Investoren 
werden zuversichtlicher.

Alternative Investments werden an 
Bedeutung gewinnen.

Marktstatistik
BVI: Fonds sammeln im Mai 19 
Milliarden Euro ein.

Karriere
Neue Aufgaben für Francisco Arcilla, 
Gerhard Rosenbauer, Evi Vogl und 
Oliver Harth.
 
Pension Invest – Seite 4
Gestaltung der Kapitalanlage bei 
reinen Beitragszusagen.

Betriebsrentenreform: VKB kündigt 
neue Produktlösungen an.

Pension Invest – Seite 5
Pensions-Akademie diskutiert        
Betriebsrentenreform.

Global Retirement-Index von        
Natixis GAM: Deutschland erneut 
auf dem siebten Platz.

Immobilien – Seite 6
REITs
Internationale REIT-Fonds, die   
besseren Dividendenfonds.

Einzelhandelsimmobilien behaupten 
sich als zweitbeliebteste Assetklasse.

Institutioneller Hotelmarkt knackt 
die 50-Milliarden-Marke.

Alternative Assets – Seite 7
Erneuerbare Energien
Investitionen mit neuen Märkten 
diversifi zieren.

Blackrock schließt Finanzierung 
des „größten weltweiten Wind- und 
Solarfonds“ ab.

Auf den Punkt – Seite 8
Th omas W. Uhlmann, Geschäfts-
führer von First Investment Part-
ners, schreibt über alternative 
Assets als Strategie institutioneller 
Investoren.

bei der ersten Ausgabe von 
EXXECNEWS INSTITUTIONAL.
Wir haben lange daran gearbeitet, ein 
Format zu fi nden, um der Kommu-
nikation im Bereich des institutio-
nellen Asset Managements gerecht 
zu werden. Dabei arbeiten wir Seite 
an Seite mit der Deutschen Finanz 
Presse Agentur (DFPA).
Unsere Inhalte orientieren sich an den 
Th emenfeldern, die sich rund um den 
Veränderungsprozess der institutio-
nellen Portfolien in Deutschland er-
geben. Somit liegen Schwerpunkte 
unserer Arbeit bei der Etablierung 
von Real Asset Investments in den 
Vermögensstrukturen professioneller 
Anleger. Wir schreiben und lassen Sie 
als unsere Leser zu Wort kommen. 
Ganz herzlich laden wir Sie ein, sich 
an der Gestaltung der Inhalte durch 
sachliche Beiträge zu beteiligen.

An wen wenden wir uns?
Alle Entscheidungsträger für pro-
fessionelle Vermögensmassen sind 
ebenso in unserem Fokus wie deren 

Dienstleister. Pensionsvermögen und 
Versicherungen fi nden relevante In-
halte genau wie Stiftungen, Family 
Offi  ces und Unternehmensvermögen.

Welche Th emen dürfen Sie erwarten?
Regelmäßig erhalten Th emen rund um 
Pensionsvermögen viel Raum. Sie kön-
nen sich auf kontinuierliche Berichte 
aus dem Bereich der Immobilieninvest-
ments und der Alternativen Assetklas-
sen freuen. Selbstverständlich hat auch 
das liquide institutionelle Asset Ma-
nagement seinen festen Platz, und wir 
werden den aktuellsten Lösungsansät-
zen unsere Aufmerksamkeit widmen.

Was bedeutet die Zusammen-
arbeit mit einer spezialisierten 
Nachrichten-Agentur?
In der Redaktion sind wir mit dem 
täglichen Informationsfl uss aus allen 
Feldern des institutionellen Manage-

ments konfrontiert. Die Agentur wählt 
aus und liefert Ihnen täglich eine breite 
Auswahl dieser handlich und leicht 
lesbar aufbereiteten Nachrichten. Der 
tägliche Prozess ist die Grundlage der 
Priorisierung, welche Th emen für ein 
breites Publikum und damit für die 
Printausgabe geeignet sind. Sie kön-
nen den Nachrichtenfl uss der DFPA 
selber nutzen. Melden Sie sich einfach 
an oder laden Sie sich die App herunter.

Wer sind wir?
Neben den beiden Herausgebern 
arbeitet täglich ein Team von fünf 
Redakteuren unter der Leitung von 
Jan Peter Wolkenhauer an der geeig-
neten Ausformulierung der relevanten 
Nachrichten. Der Sitz unseres Verla-

ges ist Hamburg, während 
Co-Herausgeber Hans-Jür-
gen Dannheisig seiner Arbeit 
von München aus nachgeht. 
Also eine Produktion aus 
zwei wichtigen Nachrichten-
Hochburgen Deutschlands. 
Jährlich in zehn Exemplaren 
können Sie sich auf profes-

sionell aufbereitete institutionelle 
Th emen freuen. Dargereicht in dem 
unverwechselbaren Format, das so 
gut in die Innentasche eines jeden 
Sakkos und in jede Handtasche passt.
Die Einladung an Sie zur Mitwirkung 
ist übrigens ernst gemeint. Melden Sie 
sich gern mit sachlichen Th emen, die in 
den aktuellen Trends des institutionel-
len Asset Managements relevant sind.

Viel Spaß beim Lesen wünschen

Hans-Jürgen Dannheisig und
 Jan Peter Wolkenhauer

LiL
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Diese Ausgabe erreicht über 5.000 
Executives, darunter 3.000 aus der 
institutionellen Geschäftswelt.
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Gemeinsam Zeichen setzen. Sie benötigen einen kompetenten Partner  
für die Umsetzung Ihres Fondsproduktes? Wir betreuen sämtliche REAL- 
ASSETS-Fondsprodukte in Deutschland und Luxemburg für KVG und  
Asset-Manager, Versorgungs werke, Pensionsfonds, Versicherungen,  
Family Offices und Stiftungen. Dabei verfolgen wir stets einen partner- 
schaftlichen Ansatz. Sprechen Sie uns an und profitieren Sie von unserer 
langjährigen Erfahrung als spezialisierter Dienstleister. 
www.hauck-aufhaeuser.com 
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EXXECNEWS INSTITUTIONAL ist ein Medium zur direk-
ten Kommunikation zwischen Anbietern und Anlegern 
im institutionellen Asset Management. Auf Basis einer 
bereits etablierten und erfolgreichen Adressierung von 
professionellen Marktteilnehmern in der Publikation 
EXXECNEWS und in Zusammenarbeit mit der DFPA  
Deutsche Finanz Presse Agentur wird die Darstellung 
institutioneller Themen  in einem ebenfalls achtseitigen 
Printformat systematisiert. 

Wichtig ist uns, bei den Anlegern das Executive Level der 
Institutionen zu erreichen. Das sind die Vorstände und 
das Management aller mehr oder weniger regulierten 
Investoren (Versicherungen, Pensionsvermögen, Banken, 
Stiftungen, Sozialversicherungsträger). Das gleiche gilt für 
Entscheidungsträger von Unternehmen, Family Offices 
und Familienvermögen. 
Bereits heute werden rund 4.000 Entscheider je Ausgabe 
erreicht.

Unsere Interviewpartnerin

Reeta Holmes ist Gründerin und Co-Ma-
naging Partner von Silverfern und ist seit 
über 10 Jahren Mitglied des Investment 
Committees, sowie wesentlicher Bestand-
teil des von der Silverfern Gruppe in jedem 
Deal investierten eigenem Kapitals. Reeta 
ist eine der wenigen weiblichen General 
Partnern in der amerikanischen Private 
Equity und Real Estate Industrie. Sie bringt 
über 20 Jahre Erfahrung in das Silverfern 
Team ein und leitet das Silverfern Advisory 
Board. Vor Silverfern war Reeta bei SO-
ROS Funds Management, mit speziellem 
Fokus auf das Private Equity Geschäft tä-
tig. Davor war Sie unter anderem bei The 
Blackstone Group New York.
www.silfern.com
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Wir sind eine globale Firma mit 
Hauptsitz in New York, wobei die 
größte Zahl unserer Investoren in 
West-Europa sitzt – daher ist es für 
uns strategisch wichtig ständig in-
novative und investorenfreundliche 
Strukturen für unsere Investoren 
zu entwickeln durch die sie mit uns 
investieren können. Nach dem Start 
im Juli 2016, haben wir schnell die 
Vorteile des RAIF für unsere Investo-
ren erkannt und sind erfreut in 2017 
einen sehr flexiblen in Compartments 
aufgeteilten RAIF vorstellen zu kön-
nen.
Der Luxemburger RAIF, der Investoren 
den Komfort einer zweiten unabhängi-
gen Aufsicht gibt, schafft für Silverfern 
die Möglichkeit seinen Investoren wei-
terhin die Flexibilität separat gemanag-

ter Accounts und individuell maßge-
schneiderter Portfolios anzubieten. Wir 
glauben, dass wir heute die ersten mit 
einem derartigen RAIF sind.
Unsere bisherige Erfahrung mit dem 
RAIF sind ausgezeichnet. Klare Re-
gulierung, transparente Strukturen 
und Reporting sind Notwendigkei-
ten für zukünftiges Wachstum in der 
Alternative Investment Welt. Mit In-
vestoren aus 23 Ländern ist Silverfern 
geübt mit sich ändernden Anforde-
rungen täglich umzugehen. Basierend 
auf der sehr positiven Resonanz gehen 
wir davon aus, dass in einigen Jah-
ren die Mehrheit unseres Investment 
Kapitals durch Luxemburger RAIF 
Strukturen kommen werden.

Redaktion: Was sind die nächsten 
Schritte?
Silverfern ś Kern Investmentphiloso-
phie ist die Fokussierung auf lang-
fristiges Kapitalwachstum bei Si-
cherstellung des Kapitalerhalts. Diese 
Philosophie funktioniert für unsere 
Investoren und wird sich nicht ändern 
während wir unsere Firma zu einem 
global diversifizierten Multi-Asset In-
vestment Manager ausbauen. In Er-
gänzung zu unserem Investmentfokus 
ist es unsere Intention immer unserer 
Zeit voraus zu sein. Jetzt wo weltweit 
die Alternative Assets Investoren sich 
von den klassischen „blind pool 2 and 
20“ Investment Funds weg, zu flexib-
leren, Modellen, bewegen, hat Silver-
fern bereits solche Lösungen griffbe-
reit. Den Luxemburger RAIF sehen 
dabei als wichtigen Baustein unseres 
Leistungsangebotes für institutionelle 
Investoren in der Zukunft. 



At this point the editors of  
EXXECNEWS INSTITUTIONAL 
ask three questions to renowned 
service providers and investors. In 
this issue we asked Reeta Holmes – 
Co-Founder and CEO of Silverfern, 
an asset manager that grew out of 
the global Family Office sphere – 
about their value add when coope-
rating with institutional investors. 

1. How is your approach compli-
menting the typical alternatives 
portfolio of an institution?
Silverfern is amongst the few truly 
global middle-market, multi-asset 
class, investment management firms 
in the world today. We compliment a 
typical institutional alternatives port-
folio in three main ways.
• Self-generated non-auctioned deal 
flow leading to portfolio Alpha:
Silverfern creates alpha for its inves-
tors by actively originating, selecting, 
and managing its direct investments, 
sourcing its deals through its global 
family and industry expert networks 
spanning 23 countries on 5 conti-
nents. Built over the last 15 years, 
our global networks provide private, 
off-market information flows span-
ning both markets and industries, 
generating a diversified, uncorrela-
ted portfolio of investments typically 
sourced long before banks or other 
intermediaries become involved.
By avoiding auctions and other “ma-
naged” sale processes, we generally 
gain substantial advantages in both 
acquisition pricing and the depth 
of due diligence we can undertake 
with our investment partners before 
potential competitors are aware of a 
transaction.
• Individually tailored investment 
strategies for each institutional 
investor:
Silverfern allows each of its investors 
to individually tailor its own global 
investment strategy to suit its alterna-
tives portfolio investment objectives, 

it does not operate a large, co-mingled 
(„one size fits all“) investment fund. 
With its own separately managed ac-
count, an institutional investor can 
use Silverfern’s diversified investment 
opportunities to balance its existing 
portfolio or to develop a new one, 
by consciously selecting its asset clas-
s(es) (global private equity, real estate 
and/or private debt), sector and asset 
exposures (industry/hard asset focus 
or avoidance), and geographic prefe-
rences (global, regional or country by 
country), all while only dealing with 
one single asset manager.
Unlike investing in a traditional blind 
pool fund, an investor’s investment 
strategy with Silverfern can also be 
reset one a year each year during the 
investment period, allowing our in-
vestors to fine-tune their sector and 
geographic focus in response to chan-
ging portfolio needs or global invest-
ment sentiment over time. 
• Portfolio allocation balancing 
capabilities:
As an additional compliment to their 
alternatives portfolio, Silverfern’s in-
vestors can proactively ask for additi-
onal co-investment on a deal-by-deal 
basis on top of their per deal com-
mitment to align and fine-tune their 
allocation to each specific geography 
or sector they are most focused on. 
For example, an exposure to global 
private equity could be aligned to-
wards Asia by co-investing additional 
Euro into Asian deals, while staying 
with minimum commitments for the 
balance of the portfolio.

2. You are one of the first firms 
that successfully launched a RAIF 
as Umbrella in Luxembourg – what 
is your experience with that new 
structure?
While we are headquartered in New 
York, Silverfern is a global firm, 
with our largest investor base actual-
ly being in Western Europe – so we 
view it as strategically important to 

continue to develop innovative and 
investor-friendly structures for our 
investors to invest through with us. 
Launched in Luxembourg in July 
2016, we were early to identify the 
benefits for our investors of the RAIF, 
and we are pleased to have introduced 
a very flexible “compartmentalized” 
Luxembourg-registered RAIF in 
early 2017.  The Luxembourg RAIF, 
which offers investors the comfort of 
a second independent level of inves-
tment supervision, also offers Silver-
fern the ability to continue to offer its 
investors the flexibility of separately 
managed accounts and individually 
tailored investment portfolios which 
have been the hallmark of our global 
growth and success. We believe ours is 
the first such RAIF of its kind.
Our experience to date with the 

RAIF has been outstanding. Clear 
regulation and transparent structu-
res and reporting are imperative to 
future growth in the alternatives in-
vestment world. With investors from 
23 different countries Silverfern deals 
with changing investor needs every 
day. Based on the strong positive re-
sponse we fully expect the majority 
of our investment capital to come to 
us through our Luxembourg RAIF 
structures in the next few years.

3. Outlook – What are the next 
steps?
Silverfern’s core investment philoso-
phy is centered on long term capital 
growth with a focus on capital pre-
servation. That philosopy is working 
for our investors, and will not change 
as we continue to build our firm as a 
globally diversified multi-asset inves-
tment manager. Our global orientati-
on allows us to leverage the industry 
expertise of our investment partners, 
and to capitalize on differences in 
investment cycles across geographic 
regions. So we will continue to grow 
our global investment footprint, and 
the diversity of our resulting invest-
ment opportunities, over time. 
And in addition to our investment 
focus, we intend to also stay “ahead 
of the curve” for our investors. As 
alternative investors worldwide seek 
to move away from the traditional 
blind pool “2 and 20” investment 
fund towards more f lexible, inves-
tor-friendly models, Silverfern has 
solutions already in hand to help them 
achieve those goals. And we expect 
the Luxembourg-registered RAIF to 
be an increasingly important part of 
our delivery of those solutions for ins-
titutional investors going forward. 
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Silverfern: A Single Family Office becomes a global partner for institutional investors

Our Interview-Partner

Reeta is a Founder and Co-Managing 
Partner of Silverfern, has been a mem-
ber of the firm’s Investment Committee 
for over 10 years, and is one of the prin-
cipal contributors to the capital inves-
ted by the Silverfern Group Investors in 
each of the firm’s investments. Reeta is 
one of the few female general partners 
in the United States private equity and 
real estate industries, and brings over 
20 years of senior investment experien-
ce to the Silverfern team. She is head of 
The Silverfern Advisory Board. Prior to 
Silverfern, Reeta was with Soros Funds 
Management with a specific focus on 
their private equity business.  Prior to 
Soros, was with The Blackstone Group 
in New York.
www.silfern.com
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